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Sudan: UNO fordert Ende von
Kämpfen
Genf. UN-Menschenrechtskommissar Volker Türk hat die »internationale
Gemeinschaft« aufgerufen, Druck auf die Konfliktparteien im Sudan
auszuüben, die »mutwillige Gewalt« zu beenden. Während einer Sondersitzung
des UN-Menschenrechtsrats am Donnerstag in Genf appellierte Türk an »alle
Länder mit Einfluss in der Region, mit allen möglichen Mitteln die Beilegung
dieser Krise zu fördern«. Die Kämpfe hätten das Land in eine »Katastrophe«
gestürzt, sagte der Österreicher per Videobotschaft. Derweil wurden die
Kämpfe im Sudan fortgesetzt. Bei den seit Mitte April andauernden Gefechten
im Sudan zwischen den Truppen des Armeechefs Abdel Fattah Al-Burhan und
seinem früheren Stellvertreter Mohammed Hamdan Daglo, der die
paramilitärischen Rapid Support Forces (RSF) befehligt, wurden bereits mehr
als 750 Menschen getötet und Hunderttausende vertrieben. (AFP/jW)
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